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bie ©ipferaï&eiten art ©. 2teMi4töntfl in ©mttertba ; bie ©rftcKung ber
Söbett an ©tuber it. ©o. in @d)üj)fen unb §. föefti u. ©o. in Sltt»

borf.
Sitbljauerarbeiten jiint tpoftgebänbe iit îyretûttrg. ®ie Arbeiten

in Jgartftein an ©briftofero Stcari in Sern unb 3ürtdf) ; cirta >/s

ber Slrbeiten in ©abonnièreftein an 2Be6er»0?rel) in Sern, cirfa 2/3 an
SL £eucb in 3ürid).

®t)biM)C gnçaben=©ntmiirfc «on 3!eu= unb Umbauten fiir ®e=

frfjâftêïjâufcr tn Sern, a) Objett §an§ Stiifenadjt, ©pitalgaffe : 1. ißreis
(0fr. 250) §err e. .fänct, Saubureau Sürgi; 2.5ßreiS (0?r. 150) fgerr
00 2öibmer,' Slrdjitett, in 0artna Sradjer u. SBibmer. b) Dbjeft
fpaufer ©pitatgaife 10 unb 12 : gtoei jmeite Sßreife ex sequa (je 0fr. 150)
bie Herren §. ö. Stemel unb §anä ®afen, Strdjiteften. c) Dbjett
©cntratbab, üftarftgaffe : ©'in jmciter Sßreis (0fr. 100) Jgcrr 00 Stuber,
2lrd)iteft. d) Objett -tpanS ©cbtnob, iKarttgaffc: 3" greife' ben
Herren £. ÜKattbp, 2lrcf)itett (0fr. 150) unb iß. @ir§bcrger, Slrdjitett
(0r. 100).

Slëôeftceuicnt „^iüjteroem"
ift ein f euer fid) er er Ver pup, metcper bornepm»
ltd) gur Umhüllung bon etfernen ©äuten,
©ragbatten unb Stbfcptufstpüren bient unb
überaß ba unbebingt notmenbig ift, wo fbtcpe frei»
liegenbe Sonftruttiongteile irgenb metcpe Vetaftung
erfahren.

Sine Stngapt ©cpabeufeuer pat gur (genüge bar»
gelegt, ba| bie ©ragïraft ;fotcper ©ifenteile fcpon bei

muffiger $ipe bebeutenb abnimmt, ebenfo, bafs burcp
bie 2Bärmeaugbepnung gerftörenbe Deformationen ein»

treten tonnen. ©iefe fdjäblicpen SBirfungen berpütet
51 g b e ft cement „ ® ü p t e to e i n " beffen boßtommener
©cpup gegen geuer burcp gaptreicpe amtlicpe unb
aitbere Prüfungen über aßen gmeifet feftgefteßt ift.

St g b eft r ement „ £üpl emein " ift ein ißutber,
melcpeg mit SBaffer angemaßt in 10—20 ÜJtinuten gu
einer fcpiefergrauen SJtaffe erhärtet, bie genagelt, ge»
pöbelt, gefügt unb gefcpnitten tnerben fann.

gür jebe meitere ütugfunft betreffenb St § b e ft
cement „Süptemein" menbe man fid) an ben

(generatbertreter für bie ©cpmeig, fijerra $elip
V er a n in $üri cp.

$erfd)tebeneê,
©ine neue eibg. iDtüngftätte foß errietet merben.

©er Vunbegrat glaubt, bie Soften für biefen Vau feien
um fo eper gu beftreiten, atg ber 2Rüngreferbe=$onb
auf acpt ÉMionen gr. angemacpfen ift.

Vaitttefett in 33cm. ©er ©tabtrat pat bem (gemeinbe-
rat für Vorarbeiten gum S a f i n 0 n e u b a u auf bem
|mcpfcpulareat einen Srebit bon $r. 23,000 eröffnet,
©abon finb gr. 10,000 für eine Sonïurrengaug»
fcpreibung gur ©rtanaung bon ißrojetten beftimmt.
©iefe Sonturreng foß inbeffen erft eröffnet merben, menti
ber bor bem Vunbeggerid)t penbente Veïurg gegen ben

(groffratgbefcplujf über Vertauf beg §ocpfcputarealg an
bie (genteinbe Vera entfliehen ift.

Veueg ißoftgetiäube in Vent, ©er Vunbegrat ber=

tangt bon ben eibg. Väten für ben Vau eineg neuen
?ßoft» unb ©etegrappengebäubeg in Vera einen Srebit
bon 3,420,000 gr.

©cr Vcruutttunqsrat ber 3ura«©impIon>Vapit be»

mißigt 1,143,300 gr- ©pegialtrebite, mobon 743,300
$r. für Vapnpofermeiterungen 2c. unb 400,000
für Stnfcpaffung bon Voßmateriat.

©ie SionfercttjS ber Vertreter ber Veprben unb
Korporationen ber ©tabt ©t. ©alten betr. bie Verteilung
einer Uebernapme bon gr. 2,800,000 an bie Sinie
9to m angt)orn»@t.(galten »3öattmt)I=2intt)
gebiet pat feftgefept, ba| bie politifcpe ©emeinbe
§r. 1,800,000, bie Vürgergetneinbe gr. 900,000 unb
bag Saufmännifcpe ©irettorium gr. 100,000 gu über»
nepmen pabe.

©tationgantage Väcfj am Süritpfcc. äJHt girfa 100
big 150 Slrbeitern mirb bie Vorboftbapn jept fofort bie
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die Gipserarbeiten an C> Aebli-König in Ennenda; die Erstellung der
Böden an Stuber u. Co. in Schupfen und H. Hefti u. Co. in Alt-
dorf.

Bildhauerarbeiten zum Postgebäude in Freiburg. Die Arbeiten
in Hartstein au Christofero Vicari in Bern und Zürich; cirka >/z

der Arbeiten in Savonnisrestein an Weber-Frey in Bern, cirka 2/z an
K. Leuch in Zürich.

Typische Fayaden-Entwürfc von Neu- und Umbauten für Ge-
schäftshauser in Bern, a) Objekt Hans Rüfenacht, Spitalgasse - I.Preis
«Fr. 250) Herr v. Käncl, Bauburcau Bürgi; 2. Preis (Fr. 150) Herr
F. Widmer, Architekt, in Firma Bracher u. Widmer. b) Objekt
Hauser Spitalgasse 10 und 12 : Zwei zweite Preise ox Wzua (je Fr. 150)
die Herren H. v. Känel und Hans Dasen, Architekten, o) Objekt
Ccntralbad, Marktgasse: Ein zweiter Preis (Fr. 100) Herr F. Studer,
Architekt, à) Objekt Hans Schwob, Marktgasse: Zwei Preise den

Herren L. Matthys, Architekt (Fr. 150) und P. Girsberger, Architekt
(Fr. 100).

Asbestcement „Ktthlewem"
ist ein feuersicherer Verputz, welcher vornehm-
lich zur Umhüllung von eisernen Säulen,
Tragbalken und Abschlußthüren dient und
überall da unbedingt notwendig ist, wo solche frei-
liegende Konstruktionsteile irgend welche Belastung
erfahren.

Eine Anzahl Schadenfeuer hat zur Genüge dar-
gelegt, daß die Tragkraft ^solcher Eifenteile schon bei

mäßiger Hitze bedeutend abnimmt, ebenso, daß durch
die Wärmeausdehnung zerstörende Deformationen ein-
treten können. Diese schädlichen Wirkungen verhütet
Asbest cement „Kühlewein" dessen vollkommener
Schutz gegen Feuer durch zahlreiche amtliche und
andere Prüfungen über allen Zweifel festgestellt ist.

Asbestcement „Kühlewein" ist ein Pulver,
welches mit Wasser angemacht in 10—20 Minuten zu
einer schiefergrauen Masse erhärtet, die genagelt, ge-
hobelt, gesägt und geschnitten werden kann.

Für jede weitere Auskunft betreffend Asbest-
cement „Kühlewein" wende man sich an den

Generalvertreter für, die Schweiz, Herrn Felix
Beran in Zürich.

Verschiedenes.
Eine neue eidg. Münzstätte soll errichtet werden.

Der Bundesrat glaubt, die Kosten für diesen Bau seien
um so eher zu bestreiten, als der Münzreserve-Fond
auf acht Millionen Fr. angewachsen ist.

Bauwesen in Bern. Der Stadtrat hat dem Gemeinde-
rat für Vorarbeiten zum Kasinoneubau auf dem
Hochschulareal einen Kredit von Fr. 23,000 eröffnet.
Davon sind Fr. 10,000 für eine Konkurrenzaus-
schreibung zur Erlangung von Projekten bestimmt.
Diese Konkurrenz soll indessen erst eröffnet werden, wenn
der vor dem Bundesgericht pendente Rekurs gegen den

Großratsbeschluß über Verkauf des Hochschulareals an
die Gemeinde Bern entschieden ist.

Neues Postgebäude in Bern. Der Bundesrat ver-
langt von den eidg. Räten für den Bau eines neuen
Post- und Telegraphengebäudes in Bern einen Kredit
von 3,420,000 Fr.

Der Verwaltnngsrat der Jura-Simplon-Bahn be-

willigt 1,143,300 Fr. Spezialkredite, wovon 743,300
Fr. für Bahnhoferweiterungen 2c. und 400,000 Fr.
für Anschaffung von Rollmaterial.

Die Konferenz der Vertreter der Behörden und
Korporationen der Stadt St. Gallen betr. die Verteilung
einer Uebernahme von Fr. 2,800,000 an die Linie
Ro m anshorn-St.Gallen-Wattwyl-Linth-
gebiet hat festgesetzt, daß die politische Gemeinde
Fr. 1,800,000, die Bürgergemeinde Fr. 900,000 und
das Kaufmännische Direktorium Fr. 100,000 zu über-
nehmen habe.

Stationsanlage Bäch am Zürichsee. Mit zirka 100
bis 150 Arbeitern wird die Nordostbahn jetzt sofort die
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